
Aus der Naturbeschreibung

Vom Menschen.
Wie der Körper des Menschen gebaut ist. Der Körper Hauptteile,

des Menschen gliedert sich in Kops, Rumpf und Gliedmaßen
(Arme und Beine). Der vordere Teil des Kopfes heißt das Teile des Kopfes,
Gesicht, der obere Schädel. Im Gesicht liegen die Stirn,
die Augen, die Nase, der Mund, das Kinn, die Schläfen,
die Wangen (Backen). An den Seiten des Kopses sind die
Ohren. Der Schädel ist behaart. Der Kops sitzt aus dem
Halse; der vordere Teil des Halses heißt Kehle, der hintere des Halses und des
Nacken oder Genick. Am Rumpfe unterscheidet man Brust, Rumpfes,
Bauch und Rücken. An den Schultern sind die Arme, der Gliedmaßen,
an den Hüften die Beine eingelenkt. Ein Arm besteht aus
Oberarm, Unterarm und Hand, ein Bein aus Oberschenkel,
Unterschenkel und Fuß. Jede Hand hat 5 Finger; sie heißen
Daumen, Zeige-, Mittel-, Ring- und kleiner Finger. Der
Daumen hat 2, jeder andere Finger 3 Glieder. An jedem Fuß
stehen 5 Zehen; die große Zehe hat 2, jede andere 3 Glieder.—
Alle Knochen zusammen machen das Knochengerüst (Skelett)Ron der Verbin-
ans. Oft bilden die Knochen Gelenke, z. B. das Ellbogengelenk,kun3 ^cr Knochen,
das Knie, die Finger- und die Fußgelenke. Wird die Beweglich¬
keit eines Gelenks durch Stoß, Fall oder verkehrte Drehung auf¬
gehoben, so daß man es nicht gebrauchen kann, dann spricht man
von Verrenkung oder Verstauchung. ™ , *..ss

Der menschliche Körper enthält mehrere Höhlen mit lebcns- Körpers/"
wichtigen Organen. In der Schädelhöhle liegt das Gehirn, Schädelhöhle',
eine graue Masse mit wulstartigen Windungen. In der
Mundhöhle befinden sich die Zähne und die Zunge. Die Mundhöhle,
Zähne stehen in 2 gebogenen Knochen, dem Ober- und dem
Unterkiefer. Der Mensch hat 3 Arten Zähne; vorn stehen
oben und unten je 4 Schneidezähue, jederseits 1 Eckzahn und
endlich an jeder Seite oben und unten 5 Backenzähne. Die
obern Eckzähne nennt man auch Augenzähne. Die Zähne
kommen nach und nach, so daß ein Kind von 5 bis 7 Jahren
20 Zähne, die Milch zäh ne, hat. Diese fallen aus, und es tritt
an ihre Stelle das bleibende Gebiß. In der Augenhöhle Augenhöhle,
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